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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Eintracht Alesheim II : SV Wettelsheim 
Montag, 06.02.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Wettelsheim – 6:4 Auswärtserfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Wettelsheim am
Montagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (19:21 Sätze) in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) Partie gegen den SV Eintracht Alesheim II gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Klaus Brechtelsbauer, der in seinen Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Hausleider / Kamm bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage von Engelhardt / Brechtelsbauer dann doch niedergerungen worden. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Doppel zwischen Hegner / Müller
und Börlein / Meyer endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hegner / Müller
endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Das
folgende Einzel zwischen Philip Hausleider und Gerhard Börlein, welches vor der Begegnung bereits
als umkämpft eingeschätzt wurde, endete indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Hans Kamm seinem Gegner
Jochen Engelhardt letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Spielstand
von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Stefan Hegner die Partie gegen Ludwig Meyer noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hermann Müller bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Klaus Brechtelsbauer. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Eintracht Alesheim II und des SV Wettelsheim. Philip Hausleider war
im Einzel gegen Jochen Engelhardt nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Gekämpft
bis zum Schluss hatte Hans Kamm in der Partie gegen Gerhard Börlein. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben, so dass Kamm aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-
Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Stefan Hegner bei seiner 1:3-
Niederlage von Klaus Brechtelsbauer dann doch niedergerungen worden. Bereits vor dem letzten
Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch traten, stand es somit 3:6. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Hermann Müller beim 11:6, 11:3, 11:7 gegen Ludwig Meyer. Damit war das letzte Einzel des Tages
im Kasten und der SV Wettelsheim verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die
Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Eintracht Alesheim II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Burgsalach/Indernbuch am 10.02.2023 zu punkten. Die Mannschaft
des SV Wettelsheim wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den ESV
Treuchtlingen 1883 III am 10.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Eintracht Alesheim II

Doppel: Hausleider / Kamm 0:1, Hegner / Müller 1:0 
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Einzel: P. Hausleider 1:1, H. Kamm 0:2, S. Hegner 1:1, H. Müller 1:1 
 SV Wettelsheim

Doppel: Engelhardt / Brechtelsbauer 1:0, Börlein / Meyer 0:1 
Einzel: J. Engelhardt 1:1, G. Börlein 2:0, K. Brechtelsbauer 2:0, L. Meyer 0:2


